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Index

20/01 Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch (ABGB)

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

ABGB §1208;

BAO §191;

BAO §246 Abs1;

BAO §260 Abs1 lita;

BAO §79;

1. ABGB § 1208 heute

2. ABGB § 1208 gültig ab 01.01.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 83/2014

3. ABGB § 1208 gültig von 01.01.1812 bis 31.12.2014

1. BAO § 191 heute

2. BAO § 191 gültig ab 20.07.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 108/2022

3. BAO § 191 gültig von 18.04.2013 bis 19.07.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2013

4. BAO § 191 gültig von 01.01.2013 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

5. BAO § 191 gültig von 15.12.2012 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2012

6. BAO § 191 gültig von 14.01.2010 bis 14.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 9/2010

7. BAO § 191 gültig von 26.03.2009 bis 13.01.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

8. BAO § 191 gültig von 27.06.2006 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 99/2006

9. BAO § 191 gültig von 18.07.1987 bis 26.06.2006 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 312/1987

10. BAO § 191 gültig von 01.01.1987 bis 17.07.1987 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 325/1986

1. BAO § 246 heute

2. BAO § 246 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

3. BAO § 246 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

4. BAO § 246 gültig von 19.04.1980 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

1. BAO § 260 heute

2. BAO § 260 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

3. BAO § 260 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2002

4. BAO § 260 gültig von 01.12.1993 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 818/1993

5. BAO § 260 gültig von 19.04.1980 bis 30.11.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

1. BAO § 79 heute

2. BAO § 79 gültig ab 19.04.1980 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980
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Rechtssatz

Das Bundes=nanzgericht hat die Beschwerde der "JS und Mitbesitzer" im Hinblick auf deren angebliche AuAösung

durch die Beendigung des Fruchtgenussvertrages zwischen JS und HS einerseits und deren Kindern andererseits

zurückgewiesen, weil dadurch die gebildete Personengemeinschaft wieder aufgelöst worden sei. Allerdings bewirkt

das Ausscheiden einzelner Personen aus einer Personengemeinschaft, solange noch zumindest zwei Personen als

Mitglieder verbleiben, nicht die Beendigung der Gemeinschaft (vgl. zur GesbR Krejci, Gesellschaftsrecht I 258f). Selbst

wenn die Fruchtgenussberechtigten bis zum Zeitpunkt der AuAösung des Fruchtgenussvertrages Mitglieder der

Personengemeinschaft gewesen und sodann ausgeschieden sein sollten, würde dies am Weiterbestehen der

Gemeinschaft nichts ändern.Das Bundes=nanzgericht hat die Beschwerde der "JS und Mitbesitzer" im Hinblick auf

deren angebliche AuAösung durch die Beendigung des Fruchtgenussvertrages zwischen JS und HS einerseits und

deren Kindern andererseits zurückgewiesen, weil dadurch die gebildete Personengemeinschaft wieder aufgelöst

worden sei. Allerdings bewirkt das Ausscheiden einzelner Personen aus einer Personengemeinschaft, solange noch

zumindest zwei Personen als Mitglieder verbleiben, nicht die Beendigung der Gemeinschaft vergleiche zur GesbR

Krejci, Gesellschaftsrecht römisch eins 258f). Selbst wenn die Fruchtgenussberechtigten bis zum Zeitpunkt der

AuAösung des Fruchtgenussvertrages Mitglieder der Personengemeinschaft gewesen und sodann ausgeschieden sein

sollten, würde dies am Weiterbestehen der Gemeinschaft nichts ändern.
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